
 

Flughafen Wien AG in Q1-3/2023 weiter auf Erfolgskurs: Dank anhaltendem 
Wachstum deutliches Plus bei Passagierzahlen, Umsatz und Gewinn 
 
Starker Herbst: Passagieraufkommen am Flughafen Wien liegt im Oktober 2023 
mit 96,2% nur knapp unter Vorkrisenniveau 2019 
 
 

• FWAG-Gruppe deutlich verbessert auf 29,0 Mio. Passagiere: +30% zu 2022 – Standort Wien 
erreicht damit 94% des Vorkrisenniveaus 2019, FWAG sogar 96% 

 

• Verbesserte Finanzkennzahlen Q1-3/2023: Umsatz steigt auf € 699,4 Mio. (+37,7%), 
Periodenergebnis steigt sehr deutlich auf € 173,3 Mio. (+58,5%), EBITDA auf € 332,2 Mio. 
(+29,8%) und EBIT auf € 234,9 Mio. (+49,6%) 

 

• Oktober 2023: FWAG-Gruppe liegt mit 3,6 Mio. Passagieren nur 1% unter dem 
Vorkrisenniveau 2019 – Standort Wien mit 2,7 Mio. Passagiere nur noch 3,8% unter 2019 
 

• Positiver Ausblick – Guidance: Für 2023 werden in der FWAG-Gruppe über 36,5 Mio. 
Passagiere (Standort Wien über 28,5 Mio.), sowie eine deutliche Steigerung bei EBITDA und 
Jahresergebnis gegenüber dem früheren Ausblick erwartet  

 

• Airport setzt weiter auf Wachstum und Qualität: Bauvorbereitung Süderweiterung ist 
gestartet, Errichtung des Helios-Logistikpark schreitet voran und Baubeginn für drittes Hotel 
am Standort erfolgt in Kürze 

 

• Klimaschutz ist weiterhin Top-Priorität: Verdopplung der PV-Flächen auf rund 45 Hektar und 
100.000 Solarpaneele bis Jahresende – Airport produziert künftig 50% seines 
Jahresstromverbrauchs selbst – Nächstes Klimaziel: Net Zero bis 2033 

 
„Flughafen Wien weiter auf Erfolgskurs – deutliche Ergebnisverbesserung – eigene Photovoltaik liefert 
künftig rund 50% des Eigenstromverbrauchs “  
Die Reiselust der Passagiere hält weiter an und damit auch der Erfolgskurs am Flughafen Wien. In den 
ersten drei Quartalen legen der Umsatz um 37,7% und das Periodenergebnis um 58,5% zu. Auch EBITDA 
und EBIT verbessern sich deutlich und das Unternehmen ist schuldenfrei. Der Flughafen Wien stellt die 
Weichen für weiteres Wachstum: Die Bauvorbereitung der Süderweiterung ist gestartet, der Baubeginn 
für das dritte Hotel am Standort steht kurz bevor und die Errichtung des Helios-Logistikpark schreiten 
rasch voran. Die dynamische Weiterentwicklung des Standorts begleitet der Airport mit seiner 
Nachhaltigkeitsoffensive: Die Photovoltaikkapazitäten werden auf 45 Hektar verdoppelt. Mit rund 
100.000 Solarpaneelen erzeugt der Flughafen dann rund 50% seines Jahresstromverbrauchs selbst aus 
Sonnenkraft“, hält Dr. Günther Ofner, Vorstand der Flughafen Wien AG, fest. 
 
„Auslastung der Flugzeuge über Vorkrisenniveau – 12% Passagierplus im Oktober – starker 
Winterflugplan mit 160 Destinationen“  
Nach einem starken Sommer hält die Reiselust auch im Herbst weiter an: Mit 22,5 Mio. Passagieren von 
Jänner bis September 2023 lag das Passagieraufkommen bei 93,9% des Rekordjahres 2019. Noch stärker 
zugelegt hat dabei die Auslastung der Flugzeuge und liegt mit 81,1% um 3,6 Prozentpunkte über 2019. 
Das zeigt, dass immer noch deutlich weniger Flugzeuge in der Luft sind als vor der Pandemie. Auch der 



 
Oktober hat sich mit einem Passagierzuwachs von 12% gegenüber dem Vorjahr sehr gut entwickelt. Die 
Erholung hält also weiter an und der Winterflugplan mit 160 direkt erreichbaren Destinationen, neuen 
Reisezielen in Europa und Angebotserweiterungen auf der Langstrecke trägt dazu bei. Allen Reisenden 
bieten wir in diesem Winter neue Shopping- und Gastronomieangebote, wie die neue „Daily Bar“ von 
Figlmüller, das neu gestaltete Panorama-Restaurant „Zugvogel“ und bald noch mehr: 2027 eröffnet die 
neue Süderweiterung mit 70.000 m² zusätzlicher Terminalfläche für Lounges, Shopping und 
Gastronomie – die Vorbereitungen für den Bau laufen bereits“, freut sich Mag. Julian Jäger, Vorstand 
der Flughafen Wien AG. 
 
Jänner bis September 2023: 22,5 Mio. Passagiere am Standort Wien 
Nach einem starken ersten Halbjahr setzte sich die Erholung des Verkehrs auch im dritten Quartal fort. 
Die Nachfrage nach Flugreisen ist wieder auf ähnlichem Niveau wie vor der Pandemie. Die 
Passagierzahlen am Flughafen Wien stiegen von Jänner bis September 2023 im Vergleich zum Vorjahr 
um 29,1% auf 22.495.652 Passagiere und erreichten damit 93,9% des Vorkrisenniveaus 2019. Die Zahl 
der Lokalpassagiere stieg um 32,3% auf 17.245.753 Reisende, jene der Transferpassagiere um 19,6% auf 
5.191.128. Stark gestiegen ist auch der Sitzladefaktor, also die Auslastung der Flugzeuge. Dieser stieg in 
Q1-3/2023 auf 81,1% und damit im Jahresvergleich um 3,9 Prozentpunkte und liegt auch um 3,6 
Prozentpunkte über dem Auslastungsgrad des Q1-3/2019. Der Aufwärtstrend ist auch bei den 
Auslandsbeteiligungen der FWAG deutlich sichtbar. Am Flughafen Malta stieg das Passagieraufkommen 
gegenüber dem Vergleichszeitraum 2022 um 35,6% auf 5.973.824 Reisende an, am Flughafen Košice um 
15,5 % auf 515.462 Fluggäste.  
 
Q1-3/2023: Deutliches Umsatzplus auf € 699,4 Mio. (plus 37,7%) und Anstieg des Periodenergebnis 
auf € 173,3 Mio.  
Im Q1-3/2023 erzielte die Flughafen-Wien-Gruppe einen Umsatz von € 699,4 Mio., was einem Anstieg 
um 37,7% entspricht. Dabei trieben vor allem der deutliche Passagierzuwachs und dadurch höhere 
passagier- und aircraftbezogene Erlöse sowie verbesserte Center- & Hospitality Management Umsätze 
und Parkerträge die Umsatzentwicklung. Das EBITDA erhöhte sich im Vorjahresvergleich auf € 332,2 
Mio. und das EBIT stieg auf € 234,9 Mio. Das Periodenergebnis vor Minderheiten ist in Q1-3/2023 auf € 
173,3 Mio. gestiegen. Der Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit erhöhte sich deutlich auf € 
286,1 Mio. (Q1-3/2022: € 234,6 Mio.). 
 
Verbesserte Umsatzentwicklung in allen Segmenten 
Die Umsätze des Segments Airport stiegen hauptsächlich in Folge des deutlichen Passagieranstiegs in 
Q1-3/2023 im Vergleich zum Vorjahr auf € 332,1 Mio., das Segment-EBIT verbesserte sich auf € 99,2 
Mio. Der Umsatz des Segment Handling & Sicherheitsdienstleistungen war von der Bewegungszunahme 
getrieben und verzeichnete einen Anstieg auf € 121,6 Mio., das Segment-EBIT stieg auf € 7,3 Mio. Im 
Segment Retail & Properties erhöhte sich der Umsatz in Q1-3/2023 vor allem aufgrund mit den 
Passagierzahlen korrespondierender Shopping-, Gastronomie- und Parkerlöse auf € 135,4 Mio. und das 
Segment-EBIT verbesserte sich auf € 63,9 Mio. Die Umsätze des Segments Malta stiegen in Q1-3/2023 
auf € 91,6 Mio., das Segment-EBIT belief sich auf € 48,8 Mio.  
 
Investitionen 
In den ersten neun Monaten wurden in Summe € 61,2 Mio. (Q1-3/2022: € 38,0 Mio.) in immaterielles 
Vermögen, Sachanlagen sowie in als Finanzinvestition gehaltene Immobilien investiert. Die größten 
Investitionsprojekte am Standort Wien betreffen die Süderweiterung mit € 11,5 Mio., die Rollbahnen 
mit € 2,4 Mio., die Adaptierung für das Exit-Entry-System mit € 2,2 Mio., Grundstücke mit € 4,5 Mio., 
weitere Photovoltaikanlagen mit € 4,3 Mio. und Investitionen für den Sorter im Terminal 3 mit € 1,3 
Mio. Am Flughafen Malta wurden in Q1-3/2023 insgesamt € 16,8 Mio. investiert. 
 



 
Prognose für Passagierentwicklung 2023: Über 36,5 Mio. Passagiere in der Flughafen-Wien-Gruppe 
und über 28,5 Mio. Passagiere am Standort Wien erwartet 
Anhaltend starke Passagierentwicklung in 2023: Sofern es nicht zu einer massiven Ausweitung der Krise 
in Nahost kommt, gehen wir bis Jahresende von einer positiven Entwicklung aus. Als Folge der guten 
Passagierentwicklung rechnet der Flughafen Wien mit über 28,5 Mio. Passagieren am Standort Wien 
und für die Flughafen Wien Gruppe (inkl. Malta und Kosice) mit über 36,5 Mio. Reisenden. 
 
Finanz-Guidance 2023 
Wir halten an unserer im August deutlich erhöhten Guidance fest. So gehen wir davon aus, die 
ursprünglich angekündigten Zahlen (Umsatz rund € 830 Mio., EBITDA zumindest € 325 Mio., 
Periodenergebnis vor Minderheiten mehr als € 150 Mio.) deutlich zu übertreffen. Die Investitionen 2023 
werden bei rund € 100 Mio. erwartet.  
 
Verkehrsentwicklung Oktober 2023: Starker Herbst mit Passagierzahlen knapp unter Vorkrisenniveau 
 
Flughafen-Wien-Gruppe mit 3,6 Mio. Passagieren im Oktober 2023 – nur 1% unter Vorkrisenniveau 
Im Oktober 2023 verzeichnete die Flughafen-Wien-Gruppe (Flughafen Wien, Malta Airport und 
Flughafen Kosice) einen starken Anstieg auf 3.551.738 Reisende (+15,6% zu Oktober 2022). Damit liegt 
das Passagieraufkommen im Oktober 2023 in der Gruppe minimal unter Vorkrisenniveau (-1% im 
Vergleich zu Oktober 2019). 
 
Standort Wien: 2,7 Mio. Passagiere im Oktober 2023 – nur knapp unter Vorkrisenniveau 
Auch am Standort Flughafen Wien hat sich das Passagieraufkommen im Oktober 2023 gegenüber dem 
Vorjahr stark verbessert auf 2.739.441 Reisende (+12,0% zu 2022). Damit liegt das Passagieraufkommen 
im Oktober 2023 in Wien nur knapp unter Vorkrisenniveau (-3,8% zu Oktober 2019). 
 
Verkehrsentwicklung im Detail 
Die Zahl der Lokalpassagiere stieg in Wien im Vergleich zum Vorjahr auf 2.086.995 (+17,1%), die Zahl der 
Transferpassagiere ging um 2,0% auf 644.750 zurück. Die Flugbewegungen verzeichneten im Oktober 
2023 einen Anstieg auf 20.524 (+10,3% zu Oktober 2022). Die Fracht bewegt sich mit 21.704 Tonnen 
rund 18,5% unter dem Vorkrisenniveau (Oktober 2019). 
 
Das Passagieraufkommen am Flughafen Wien im Oktober 2023 stieg nach Westeuropa auf 961.611 
Passagiere (+13,8% im Vergleich zum Vorjahr). Nach Osteuropa reisten im Oktober 2023 insgesamt 
217.848 Passagiere (+7,4%). Nach Nordamerika verzeichnete der Airport 41.924 Passagiere (-5,8%) und 
nach Afrika 34.608 (+18,9%).  In den Nahen und Mittleren Osten verzeichnete der Flughafen Wien im 
Oktober 2023 insgesamt 80.284 Passagiere (+3,9%) und in den Fernen Osten 48.280 Reisende (+83,2%). 
 
Der Flughafen Malta erzielte im Oktober 2023 im Vergleich zum Vorjahr einen Zuwachs beim 
Passagieraufkommen auf 771.253 Passagiere (+30,7%) und liegt damit bereits 9,6% über dem 
Vorkrisenniveau (2019). Der Flughafen Kosice legte auf 41.044 (+9,3%) Passagiere zu und liegt damit 
14,7% über dem Wert vom Vorkrisenjahr 2019. 
 
Details zu den Verkehrszahlen finden sich in der nachstehenden Tabelle. 
 
 

  



 

Verkehrsentwicklung Oktober 2023 
 

Flughafen Wien (VIE)       
       

  10/2023 10/2022 10/2019 01-10/2023 
Diff. % 

2022 
Diff. % 

2019 

Passagiere an+ab+transit 2.739.441 2.445.853 2.848.057 25.235.093 +27,0 -5,9 

Lokalpassagiere an+ab 2.086.995 1.781.842 2.107.842 19.332.746 +30,5 -5,5 

Transferpassagiere an+ab 644.750 657.888 733.498 5.835.880 +16,8 -6,0 

Bewegungen an+ab 20.524 18.608 23.557 188.000 +18,8 -16,6 

Cargo an+ab in to 21.704 22.813 26.646 202.513 -3,2 -13,6 

MTOW in to 859.225 772.550 964.699 7.861.796 +19,2 -14,4 
       

Malta Airport (MLA, vollkonsolidiert)     
       

  10/2023 10/2022 10/2019 01-10/2023 
Diff. % 

2022 
Diff. % 

2019 

Passagiere an+ab+transit 771.253 590.278 703.405 6.745.077 +35,0 +6,4 

Lokalpassagiere an+ab 768.893 589.187 697.615 6.718.709 +34,7 +6,6 

Transferpassagiere an+ab 2.360 1.076 5.790 26.352 +237,3 -32,3 

Bewegungen an+ab 5.058 3.874 4.906 44.088 +28,0 -1,1 

Cargo an+ab (in to) 1.987 1.654 1.610 15.662 +14,7 +17,9 

MTOW (in to) 198.331 151.728 187.378 1.721.923 +29,4 +1,6 

  
  

   

Flughafen Kosice (KSC, at-Equity-Konsolidiert)    
       

  10/2023 10/2022 10/2019 01-10/2023 
Diff. % 

2022 
Diff. % 

2019 

Passagiere an+ab+transit 41.044 37.543 35.783 556.506 +15,0 +9,8 

Lokalpassagiere an+ab 41.044 37.321 35.783 556.506 +15,1 +9,8 

Transferpassagiere an+ab 0 0 0 0 n.a. n.a. 

Bewegungen an+ab 320 340 425 4.071 +3,3 -23,8 

Cargo an+ab (in to) 0 0 2 1 +7,1 -97,1 

MTOW (in to) 9.695 10.299 9.944 134.214 +2,7 -3,1 

       

Flughafen Wien und Beteiligungen (VIE, MLA, KSC)    
       

  10/2023 10/2022 10/2019 01-10/2023 
Diff. % 

2022 
Diff. % 

2019 

Passagiere an+ab+transit 3.551.738 3.073.674 3.587.245 32.536.676 +28,3 -3,3 

Lokalpassagiere an+ab 2.896.932 2.408.350 2.841.240 26.607.961 +31,2 -2,4 

Transferpassagiere an+ab 647.110 658.964 739.288 5.862.232 +17,1 -6,2 

Bewegungen an+ab 25.902 22.822 28.888 236.159 +20,1 -14,3 

Cargo an+ab (in to) 23.692 24.467 28.259 218.176 -2,1 -12,0 

MTOW (in to) 1.067.251 934.577 1.162.021 9.717.933 +20,6 -11,8 

 
Hinweis: Gesamtzahl der Passagiere enthält Lokal-, Transfer- und Transitpassagiere. 
Aufrollung der Verkehrsdaten. 
 
 
 
 



 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
 

in € Mio. Q1-3/2023 Q1-3/2022 

Umsatzerlöse 699,4 508,0 

Sonstige betriebliche Erträge 8,4 20,4 

Betriebsleistung 707,8 528,4 

   

Aufwendungen für Material und bezogene 
Leistungen -39,3 -29,3 

Personalaufwand -246,4 -185,5 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -89,9 -63,4 

Wertaufholung/Wertminderung auf 
Forderungen -2,2 3,7 

Anteilige Periodenergebnisse at-Equity 
Unternehmen 2,3 2,1 

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen (EBITDA) 332,2 256,0 

   

Planmäßige Abschreibungen -97,4 -99,1 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 234,9 156,9 

   

Beteiligungsergebnis ohne at-Equity-
Unternehmen 0,4 0,4 

Zinsertrag 10,6 4,1 

Zinsaufwand -9,2 -10,4 

Sonstiges Finanzergebnis -0,1 -0,9 

Finanzergebnis 1,7 -6,8 

   

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 236,6 150,1 

   

Ertragsteuern -63,3 -40,8 

Periodenergebnis 173,3 109,3 

   

Davon entfallend auf:   

Gesellschafter der Muttergesellschaft 157,1 97,8 

Nicht beherrschende Anteile 16,1 11,4 

   

Ergebnis je Aktie (in €, verwässert = 
unverwässert) 1,87 1,17 

 
 
 
 
  



 

Bilanzkennzahlen 
 

in € Mio. 30.09.2023 31.12.2022 

AKTIVA:   

Langfristiges Vermögen 1.653,6 1.687,9 

Kurzfristiges Vermögen 686,5 537,1 

   

PASSIVA:   

Eigenkapital 1.545,5 1.448,5 

Langfristige Schulden 455,4 483,0 

Kurzfristige Schulden 339,3 293,5 

   

Bilanzsumme 2.340,2 2.224,9 

   

Nettoliquidität 298,6 149,4 

Gearing (in%) -19,3 -10,3 

 
Cashflow Rechnung 
 

in Mio. € Q1-3/2023 Q1-3/2022 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 286,1 234,6 

                aus Investitionstätigkeit -259,3 -247,6 

                aus Finanzierungstätigkeit -101,5 -51,6 

   

Free-Cashflow 26,8 -13,0 

   

CAPEX1 61,2 38,0 
 

1) ohne Finanzanlagen  
 

Der Bericht der Flughafen Wien AG über das erste Halbjahr vom 01. Jänner bis 30. September 2023 steht dem 

Publikum der Gesellschaft in A-1300 Flughafen sowie bei der Bank Austria, 1020 Wien, Rothschildplatz 1, zur 

Verfügung und ist unter 

http://www.viennaairport.com/unternehmen/investor_relations/publikationen_und_berichte 

abrufbar. 

 

Flughafen Wien, 16. November 2023       Der Vorstand 

  

Disclaimer/Haftungshinweis  
Alle in dieser Presseaussendung getroffenen Aussagen, die an die Zukunft gerichtet sind und auf 
künftige Entwicklungen der Flughafen Wien AG/Flughafen-Wien-Gruppe Bezug nehmen, beruhen auf 
derzeitigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensführung. Sollten die den Prognosen zugrunde 
liegenden Einschätzungen nicht eintreffen oder die im Risikobericht des Unternehmens beschriebenen 
Risiken eintreten, können die tatsächlichen Ereignisse oder Ergebnisse von den zurzeit erwarteten 
abweichen. Trotz größter Sorgfalt erfolgen daher alle zukunftsbezogenen Aussagen ohne Gewähr und 
die Flughafen Wien AG/Flughafen-Wien-Gruppe übernimmt keine Verpflichtung, diese 
zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder sie an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen 
anzupassen. 



 

  
Rückfragehinweis: Konzernkommunikation Flughafen Wien AG   
 

Pressestelle      Investor Relations 
Peter Kleemann, Unternehmenssprecher  Mag. Bernd Maurer  
Tel.: (+43-1-) 7007-23000    Tel.: (+43-1-) 7007-23126 
E-Mail: p.kleemann@viennaairport.com  E-Mail: b.maurer@viennaairport.com 
Website: www.viennaairport.com     

        www.facebook.com/flughafenwien               
twitter.com/flughafen_wien 
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